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Nr. 2-159. Beginnt an der Südseite
an der North - Avenue in einer Ent-
fernung von 137 Fuß östlich von der
Südostecke der North - Avenue und
Park - Avenue und ein ver Ostseite
'einer Lot, vermuthlich Jean gehö-
rend und läuft Sann südlich grenzend
an besagte Lot 150 Fuß, dann öst-
lich 20 6512 Fuß, dann zu einer Lot,
vermuthlich Doivell gehörend, dann
nördlich grenzend an besagte Lot 130
Fuß zur North - Avenue uns dann
westlich grenzend an besagte Avenue
20 6512 Fuß bis zum Anfange. Ge-
bäulichkeiten Nr. 021 Abgeschätzt
an Lawrence Mallonee für Staais-
nnv Stadtsteuern für 1894 und

1895 §161.60.
Nr. 2483. Beginnt an der Südseite

von Grindallstraße einer Entfer-
nung von 110 Fuß östlich von der
Siidosteäe von Grindallstraße und
Riversioe - Avenue und der Ostseite
einer Lot, vermuthlich Wolf gehö-
rend und läuft dann südlich grenzend
an besagte Lot 61 Fuß, dann östlich
11 6512 Fuß zu einer Lot, unbe-
kannt, dann nördlich grenzend an

besagte Lot 61 Fuß zur Grindall
straße und dann westlich grenzend
an besagte Straße 11 6512 Fuß bis
zum Ansänge. Gebäulichkeiten Nr.
407 ein zweistöckiges ziegelstei-

' nernes Wohnhaus. Gebäulichkei-
ten abgeschätzt an James F. Morgan;
Lot abgeschätzt an Benjamin Horn's
Nachlaß, will nicht Eigenthümer
sein, für Staats- und Stadtsteuern
für 1894 und 1895 522.07.

Nr. 2484. Beginnt an der Südseite
von Hamburgstraße in einer Entfer-
nung" oon 72 Bsl2 Fuß östlich von
der Südostecke der Hamburgstraße
und Riverside - Avenue und der Ost-
seite einer Allen und läuft dann süd-
lich grenzend an besagter Alley 75
Fuß,' dann östlich 12 Fuß zu einer
Lot, vermuthlich Morgan gehörend,
dann nördlich grenzend an besagte
Loi 75 Fuß zur Hamburgstraße und

dann westlich grenzend an besagte
Straße 12 Fuß bis zum Anfange.
Gebäulichkeiten Nr. M?ein zwei-
stöckiges ziegelsteinernes Wohnhaus.
Gebäulichkeiten abgeschätzt an Jas.
F. Morgan, Lot abgeschätzt an Chas.
E. Spaulding für Staats- und

Stadtsteuern für 1894 und 1895
542.81.

Nr. 2485. Beginnt an der Südseite
von Hamburgstraße in einer Entfer-
nung von 84 Bfl2 Fuß östlich von
der Südostecke von Hamburgstraße
und Riverside - Avenue und der Ost-
linie einer Lo:, vermuthlich Morgan
gehörend und läuft dann fiivlich
grenzend an besagte Lot 75 Fuß,
dann östlich 12 Fuß zu einer Lot.
vermuthlich Morgan gehöreno, dann
nördlich grenzend an besagte Lo: 75
Fuß zur Hamburgstraße und dann
westlich grenzend an besagte Straße
12 Fuß bis zum Anfange. Gebäu-
lichkeiten Nr. 303 ein zweistöcki-
ges ziegelsteinernes Wohnhaus, ein
zweistöckiges ziegelsteinernes Hinter-
gebäude und ein einstöckiges hölzer-
nes Hintergebäude. Gebäulichkei-
ten abgeschätzt an Jas. F. Morgan;
Lot abgeschätzt anCharles E. spaul-
ding für Staats- und Stavtsteuern
für 1894 und 1895 542.80.

Nr. 2486. Beginnt an der Süoseite
von Hamburgstraße in einer Entfer-
nung von 96 Bfl2 Fuß östlich von
der Südostecke von Hamburgstraße
und Riverside - Avenue und der Ost-
linie einer Lot, vermuthlich Morgan
gehörend und läuft dann südlich
grenzend an besagte Lot 75 Fuß.
dann östlich 11 6512 Fuß zu einer
Lot, unbekannt, dann nördlich gren-
zend an besagte Lot 75 Fuß zur

Hamburgstraße und dann westlich
grenzend an besagte Straße 11 6512
Fuß bis zum Anfange. Gebäulich-
keiten Nr. 305 ein zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus. Ge-
bäulichkeiten abgeschätzt an James F.
Morgan; Lot abgeschätzt an Char-
les E. Spaulding für Staats- und
Stavtsteuern für 1894 und 1895

542.81.
Nr. 2488. Beginnt an der Nordwest-

ecke ver Charles- und Clementstraße
und läust dann westlich grenzend an
der Nordseite von Clementstraße 68
Fuß, dann nördlich 15 Fuß zu eincr
Lot. vermuthlich Harrington gehö-
rend, dann östlich grenzend an besag-
te Lot 68 Fuß bis zur Charlesstraße
und dann südlich grenzend an be-
sagte Straße 15 Fuß bis zum An-
fange. Gebäulichkeiten Nr. 1340?

ein zweistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus. Gebäulichkeiten abge-
schätzt an James F. Morgan; Lot
abgeschätzt an Frau E. A. Moale,
will nicht Eigenthümerin sein, sür
Staats- und Stadtsteuern für 1894
und 1895 555.17.

Nr. 2489. Beginnt an der Ostseite
oon Hanoverstraße in einer Entfer-
nung von 109 Fuß nördlich von der

Nordostecke der Hanover- und Dv-
naldsvnstraße und der Nordseite ei-
ner Lot, unbekannt, und läuft dann
östlich grenzend an besagter Lot 70
Fuß, dann nördlich 13 Fuß zu einer
Lot, unbekannt, dann westlich gren-

zend an besagte Lot 70 Fuß zür Ha-
noverstraße und dann südlich gren-

zend an besagte Straße 13 Fuß bis
zum Anfange. Gebäulichkeiten Nr.
2131 ?ein zweistöckiges ziegelsteiner-
nes Wohnhaus. Gebäulichkeiten ab-
geschätzt an James F. Morgan; Lot
abgeschätzt an Jas. D. Mason, will
nicht Eigenthümer sein, für Staats-
und Stadtsteuern für 1894 u. 1895

530.25.
Nr. 2490. Beginnt an der Ostseite der

Hanooerstraße in einer Entfernung
von 96 Fuß nördlich von der Nvrd-
ost-Ecke der Hanooer- und Dowald-
sonstraße un>d an der Nordlinie einer
Lot, unbekannt, und läuft dann öst-
lich grenzend an besagte Lot 70 Fuß,
oann nördlich 13 Fuß zu einer Lot,
unbekannt, dann westlich grenzend
-an besagte Lot 70 Fuß zur Hanooe-r-
Straße und dann süol'ich grenzend
,an besagte Straße 13 Fuß zum An-
fangspunkte. Gebäulichkeiten Nr.
2133 ein zweistöckiges ziegelstei-
nernes Wohnhaus. Gebäulichkeiten
abgeschätzt an James F. Morgan;
Lot abgeschätzt an James D. Ma-
son, will nickt Eigenthümer sein, für
Staats- und Stadt - Steuern für
1894 unv 1895 530.25.

Nr. 2491. Beginnt an der Ostseite
de? Hanoverstvaße in einer Entfer-
nung von 83 Fuß nörolich von der

Nordost - Ecke der Hauooer- und
'Donaldsonstraße und an der Nord-
Linie einer Lot. vermuthlich Tole,
Agent, gehörig, und läuft dann öst-
lich grenzend an besagte Lot 70Fuß,
dann nördlich 13 Fuß zu eine-r Lot,
unbekannt, dann westlich grenzenid
>an besagte Lot 70 Fuß zur Hanover-
Straße und dann südlich grenzend
an besagte Straße 13 Fuß zum An-
fangspunkte. Gebäulichkeiten Nr.
>2135 ein zweistöckiges ziegelstei-
nernes Wohnhaus. Gebäulichkeiten
abgeschätzt an James F. Morgan;
Lot abgeschätzt an James D. Ma-
son, will nicht Eigenthümer sein,
für Staats- und Stadtsteuern für
1894 und 1895 530.25.

Nr. 2492. Beginnt an der Ostseite
der Hanooerstraße in einer Entfer-
nung von 57 Fuß nördlich von der
Nordost - Ecke der Hanover- und
Donaldsowstraße und an der Nord-
Linie einer Lot, unbekannt, uttd
läust dann östlich grxnzend an be-
sagte Lot 70 Fuß, dann nördlich 13
iFuß zu einer Lot, unbekannt, dann
westlich grenzend an besagte Lot 70
Fuß zur Hanooerstraße und dann

südlich grenzend an besagte Straße
13 Fuß zum Anfangspunkte. Ge-
bäulichkeiten Nr. 2139 ein zwei-
stöckiges ziegelst-inernes Wohnhaus,
Gebäulichkeiten abgeschätzt an Jas.
,F. Morgan. Lot abgeschätzt an Jas.
D. Mason, will nickn Eigenthümer
sein, für Staats- und Stadtsteuern
für 1894 und 1895 530.25.

Nr. 2493. Beginnt an der Ostseite
der Hanoverstraße in einer Entfer-
nung von 44 Fuß nördlich oon der
Nordost - Ecke der Hanover- u. Do-
naldsonstraße und an der Novdlinie
einer Lot, unbekannt, und läuft
dann östlich grenzend an besagte Lot
70 Fuß, dann nördlich 13 Fuß zu
einer Lot, unbekannt, dann westlich
grenzend an besagte Lot 70 Fuß zur
Hanoverstraße und dann südlich
grenzend an besagte Straße 13 Fuß
zum Anfangspunkte. Gebäulichkei-
ten Är. 2141, ein zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus. Gebäu-
lichkeiten abgeschätzt an James F.
Morgan. Lot abgeschätzt an James
iD. Mason, will nicht Eigenthümer
sein, für Staats- und Stadisteuern
für 1894 und 1895 530.25.

Nr. 2494. Beginnt an der Ostseite
der Hanoverstraße in einer Entfer-
nung von 31 Fuß nördlich von der

Nordost - Ecke der Hanover- und

Donaldsonstraße und an der Nord-
Linie einer Lot, unbekannt, u. läust
dann östlich grenzend an besagte Lot
70 Fuß, dann nördlich 13 Fuß zu
einer Lot. unbekannt, dann westlich
grenzend an besagt: Lot 70 Fuß zur
Hanooerstraße und dann südlich
grenzend an besagte Straße. 13 Fuß
zum Anfangspunkte. Gebäulichkei-
ten Nr. 2143, c n zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus Gebäu-
lichkeiten abgeschätzt an James F.
Morgan, Lot abgeschätzt an James
D. Mason, will nicht Eigenthümer
sein, sür Staats- und Stadtsteuern
für 1894 und 1895 530.25.

Nr. 2495. Beginnt an der Ostseite
der Hanooerstraße in einer Entfer-
nung von> 17 Fuß nördlich oon der

Nordost - Ecke der Hanover- u. Do-
iNaldsonstraße und an der Nordlinie
einer Lot, vermuthlich Peyle gehö-
rend, unid läuft dann östlich gren-
zend an besagte Lot 70 Fuß, dann

nördlich 14 Fuß zu einer Lot, unbe-
kannt, dann westlich grenzend an
besagte Lot 70 Fuß zur Hanooerstr.
nnd dann südlich grenzend an be-
sagte Straße 14 Fuß zum Anfangs-
punkte. Gebäulichkeiten Nr. 2145

ein zweistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus. Gebäulichkeiten abge-
schätzt an James F. Morgan. Lot
abgeschätzt an James D. Mason,'
will nicht Eigenthümer sein, für
Staats- uno Stadtsteuern für 1894
und 1895 530.82.

Nr. 2496. Beginnt an der Osts-ite dcr

Hanoverstraße in einer Entfernung
von 43 Fuß südlich von der Südost-
Ecke der Hanooer- uno McComas-
Straße und an der Südlinie einer
Lot, vermuthlich Brown gehörend,
und läuft dann östlich grenzend an
besagte Lot 70 Fuß, dann südlich 13
Fuß zu einer Lot, vermuthlich Craw-
ford gehörend, dann westlich gren-
zend an besagte Lot 70 Fuß bis
Hanooerstraße und dann westlich
grenzend an besagte Straße 13 Fuß
zum Ansänge. Gebäulichkeiten Nr.
2107 ein zweistöckiges ziegelstei-
nernes Wohnhaus. Gebäulichkeiten

abgeschätzt an James F. Morgan,
Lot abgeschätzt an James T. Mason.
will nicht Eigenthümer sein, für
Staats- und Stavtsteuern für 1894
und 1895 P 30.25.

Nr. 2497. Beginnt an der Ostseite der

HanoverstraßeVin einer Entfernung
von 56 Fuß südlich von der Südost-
Ecke der Hanooer- und McCvmas-

Straße uno an der Süslinie einer
Lot, vermuthlich Brown gehörend,
unv läust dann östlich grenzend an
besagte Lot 70 Fuß, dann südlich 13
Fuß zu einerLot, vermuthlich Eraw-
forv gehörend, dann westlich gren-
zend an besagte Lot 70 Fuß zur Ha-
nooerstraße und dann nördlich gren-
zend an besagte Straße 13 Fuß
Anfange. Gebäulichkeiten Nr. 2109

ein zweistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus. Gebäulichkeiten abge-

schätzt an James F. Morgan; Lot
abgeschätzt an James D. Mason,
will nichl Eigenthümer sein, sür
Staats uno Stadtsteuern für 1894
unid 1895 530.25.

Nr. 2498. Beginnt an der Ostseite der

Hanoverstraße in einer Entfernung
von 150 Fuß nördlich von der NorV-
ost-Ecke der Hanover- und Donald-
svnstraße und an der Nordlinie einer
Lot. vermuthlich Denny gehörend,

und läuft dann östlich grenzend an be-
sagte Lot 70 Fuß, dann nördlich
13 Fuß zu einer Lot, vermuthlich
Hepner gehörend, dann westlich gren-

zend an besagte Lot 70 Fuß zur Ha-
noverstraße und dann südlich gren-
zend an besagte Straße 13 Fuß zum
Anfange. Gebäulichkeiten Nr. 2125

' ein zweistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus. Gebäulichkeiten abge-
schätzt an James F. Morgan; Lot
abgeschätzt an James D. Mason,
will nicht Eigenthümer sein, sür
Staats- und Stavtsteuern für 1894
und 1895 530.25.

Nr. 2499. Beginnt an der Nordseite
der Clementstraße in einer Entfer-
nung oon 121 Fuß östlich von der

Nordost-Ecke der Clement u. Race-
Straße und an der Ostlinie einer
Lot, vermuthlich Hand gehörend,
und läust dann nördlich gienzend an
besagte Lot 77 10s12 Fuß, dann öst-
lich 13 Fuß zu einer Lot, vermuth-
lich Wilkin gehörend, dann südlich
grenzend an besagte Lot, 7, 10s12
Fuß zur Clementstraße und dann

westlich grenzend an besagte Straße
13 Fuß zum Anfange. Gebäulich-
keiten Nr. 124 ein zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus, einstöcki-
ges hölzernes Hintergebäude. Ge-
bäulichkeiten abgeschätzt an James
F. Morgan; Lot abgeschätzt an die

?Safe Deposit Trust-Company."
will nicht Eigenthümerin sein, für
Staats- und Stavtsteuern für 1894
517.12.

Nr. 2503. Beginnt an der Nordseite
der Clementstraße in einer Entfer-
nung von 29 Fuß östlich von der

Nordo.-Ecke der Clement- u. Race-
Straße und an der Ostlinie einer
Lot, vermuthlich Morgan gehörend,
und läuft dann nördlich grenzend
an besagte Lort 7710512 Fuß,
dann östlich 14 Fuß zu einer Lot.
vermuthlich Morgan gehörend, vann
südlich grenzend an besagte Lot
7710512 Fuß zur Clementstraße
und dann westlich grenzend an be-
sagte Straße 14 Fuß zum Anfange.

Nr. 138 ein zwei-
stöckiges ziegelsteinernes Wohnhaus,
einstöckiges hölzernes .Hintergebäude.
Gebäulichkeiten abgeschätzt an Jas.
F. Morgan; Lot abgeschätzt an die
?Safe, Deposit Trust Company,"
will nicht Eigenthümerin sein, für
Staats- und Stadtsteuern für 1894
und 1895 534.70.

Nr. 2504. Beginnt an der Nordfeite
der Clementstraße in einer Entfer-
nung oo:r 15 Fuß östlich vou der
Norvoft-Ecke der Clement- u. Race-
Straße uttd an der Ostlinie einer

. Lot, vermuthlich Morgan gehörend,
und läuft dann nördlich grenzend
an besagte Lot 7710512 Fuß, dann
östlich 14 Fuß zu einer Lot, vermuth-
lich Morgan gehörend, dann südlich
grenzend an besagte Lot 7710512
Fuß zur Clementstraße und dann

westlich grenzend an desagte Straße
14 Fuß zum Ansänge. Gebäulich-
keiten Nr. 140 ein zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus, einstöcki-
ges hölzernes Hintergebäude. Ge-
bäulichkeiten abgeschätzt an James
F. Morgan; Lot abgeschätzt an die
Safe, Deposit Trust Company."
will nicht Eigenthümerin sein, für
Staats und Stadtsteuern für 1894
und 1895 534.70.

Nr. ?2505. ?Beginnt an der Nord-
ostes der Clement- und Racestraße
und läuft dann nordöstlich grenzend
der Ostseite der Racestraße 77 10s12
Fuß, dann östlich 15 Fuß bis zu ei-
ner Lot, vermuthlich Morgan gehö-
rend, dann südlich grenzewd an be-
sagte Lot 77 10f12 Fuß bis zur Cle-
mentstraße und Dann westlich gren-
zend an besagte Straße 15 Fuß bis
zum Anfang. Gebäulichkeiten N?.
142 ?ein zweistöckiges ziegelsteiner-
nes Wohnhaus, ein einstöckiges zie-
gelsteinernes Hintergebäude und ein
einstöckiges hölzernes Hintergebäude.
Gebäulichkeiten abgeschätzt an James
F. Morgan, Lot abgeschätzt an die
?Sase Deposit Trust Company,"
will nicht Eigenthümerin sein, für
Staats- uno Stadtsteuern für 1894
uni) 1895 540.41

Nr. 2606. ?Beginnt an der Südwest-
feite der McCullohstraße in einer
Entfernung von 62 6f12 Fuß füd-

> östlich von der durch die Schneiound
der Süowestfeite der McCulloh- u.
der Südostfeite der Goldstraße ge-
bildeten Ecke und an der Süoostli-
nie einer Lot, unbekannt, und läust
dann südwestlich grenzend an besag-
te Lot 120 Fuß. d>ann südöstl-ich 12
6512 Fuß bis zur einer Lot, unbe-
kannt, dann nordöstlich grenzend

an besagte Lot 120 Fuß bis zur Mc-
Cullohstraße und dann nordwestlich
grenzend an besagte Straße 12 6512
Fuß bis zum Anfang. Gebäulich-
keiten Nr. 2134 ?ein zweistöckiges
ziegelsteinernes Wohnhaus. Ge-
bäulichkeiten abgeschätzt an McDer-
mott Frazer und Lot abgeschätzt
an NicholasDashields, will nicht Ei-
genthümer sein, für Staats- und

Stavtsteuern für 1894 uno 1895
594.90

Nr. 2611. ?Beginnt an der Südwest-
seite derßivvlestraße in einer Entfer-
nung von 123 6512 Fuß norvöstlich
von der durch die Schneidung der

Nordwestseite der Biddlestraße und
der Nordostseite der Park-Avenue
gebildeten Ecke und an der Nordost-
en'.? einer Lot, vermuthlich Witt ge-
hörend, uno läuft dann nordwestlich
grenzend an befagie Lot 72 Fuß,
dann nordöstlich 13 Fuß bis zur ei-
ner Loi, vermuthlich Keyfer gehö-
rend, dann südöstlich grenzend an
besagte Loi 72 Fuß bis zur Biddle-
straße und dann nordwestlich gren-
zend an besagte Straße 13 Fuß bis
zum Anfang. Gebäulichkeiten Nr.
108?ein dreistöckiges ziegelsteiner-
nes Wohnhaus. Abgeschätzt an Jas.
McDonald für Staats und Siadt-
steuern für 1894 und 1895 551.37

Nr. 2669.?Beginnt an der Südwest-
ecke tel Jackson-Zquare und Fay-
ette-straße und läuft dann westlich
grenzend an der Südseite dcr Fay-

ettestraße 86 5f12 Fuß. dann südlich
18 3512 Fuß bis zur einer Lot. ver-
muthlich Tomb gehöreno, dann öst-
lich grenzend an besagte Lot 86 5512
Fuß bis zur Jackson-Square und
Dann nördlich grenzend an besagte
Square 18 3512 Fuß bis zum An-
fang. Gebäulichkeiten Nr. 144
ein vierstöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus. Abgeschätzt an John
R. McNulty sürStaats- und Stadl-
steuern für 1894 und 1895 5156.50

Nr. 2798. Beginnt an der Südost-
ecke der Holliday- und Lexington-

ftraße und läuft dann östlich gren-
zend an der Süoseite der Lexington'

straßell6 Fuß. dann südlich 51 6512
Fuß bis zur einer Lot, vermuthlich
?Hvllidaystraßen-Theater-Cv." ge-
hörend, dann westlich grenzend an
besagte Lvt 116 Fuß bis zur Hvlli-
daystraße und dann nördlich gren

zcnd an besagte Straße 51 6fl2Fuß
bis zum Anfang. Gebäulichkeiten
Nr. ein vierstöckiges ziegel-
steinernes Hotel, ein fünfstöckiges zie-
gelsteinernes Hintergebäude, ein vier-
stöckiges hölzernes und ziegelsteiner-
nes Hintergebäude, ein einstöckiges
ziegelsteinernes Hintergebäude und

ein zweistöckiges ziegelsteinernes Hin-
tergebäude. Abgeschätzt an Wilson
S. Pepper für Staats und stadt-
steuern für 1894 und 1895 51067.30

Nr. 2806. ?Beginnt an der Südost-
Ecke des Broadway und Gaystraße
und läuft dann nordöstlich grenzend
an die Südostseite der Gaystraße
30 Fuß, dann südwestlich 63 Fuß
bis an die Lot, vermuthlich Hebrank
gehörend, dann westlich grenzend an

besagter Lot 63 Fuß bis zumßroad-
way u. dann nördlich grenzenid an
besagter Straße 19 4f12 Fuß bis
zum' Anfange. Gebäulichkeiten Nr.
1103, ein dreistöckiger Saloon und

Wohnhaus. Abgeschätzt an Louis
Petzold für Staats- und Stadtsteu-
ern für 1895 5121.95

Nr. 2812.?Beginnt an der Südseite
der Lombardstraße, in der Entfer-
nung von 178 7f12 Fuß westlich von
der Südwest - Ecke der Lombard-
und Pennstraße und an der Westli-
nie einer Lot, unbekannt, und läuft
dann südlich grenzend an besagter
Lot 177 5512 Fuß. dann westlich 23
4512 Fuß bis an eine Lot, vermuth-
lich Reeder gehörend, dann westlich
grenzend an besagter Lot 177 5512
Fuß bis an die Lombardstraße und
dann östlich grenzend an besagter
Straße 23 4512 Fuß bis zum An-
Ansange. Gebäulichkeiten Nr. 717 ?-

ein dreistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus, dreistöckiges ziegelstei-
nernes Hintergebäude, zweistöckiges
hölzernes Hintergebäude, (2), ein-
stöckige ziegelsteinen e Hintergebäude,
1 -stöckiger ziegelsteinerner Stall.
Abgeschätzt an Wm. R. Petzold für
Staats- und Stadt - steuern für
1894 und 1895 5222.82

Nr. 2807. ?Begint an der Züdostseite
der Gaystraße in einer Entfernung
von 30 Fuß nordöstlich von der durch
die Schneidung der Südostseite der
Gaystraße und der Ostseite des
Broadway gebildeten Ecke und an
der Nordostlinie einer Lot,vermuth-
lich Petzold gehörend, und läust dann
südöstlich grenzend an besagte Lot
78 Fuß, dann nordöstlich 17 Fuß
zu einer Lot, vermuthlich Regnartz
gehörend, dann nordwestlich gren-
zend an besagte Lot 78 Fuß zur
Gaystraße und dann südwestlich
grenzend an besagte Straße 17 Fuß
zum Ansänge. Gebäulichkeiten Nr.
1105 ein dreistöckiges ziegelstei-
nernes Wohnhaus mit Laden. Ab-

, geschätzt an Louis Petzold für
Staats- und Stadtsteuern für 1894
und 1895 594.27.

Nr. 2809. ?Beginnt an der Nordseite
der Montgomerystraße in einer Ent-
fernung von 140 Fußöstlich oon der

Nordost-Ecke der Montgomery- und
Charlesstraße und an der Ostlinie
einer Lot, vermuthlich Willomen ge-
hörend, und läuft dann nördlich
grenzend an besagte Lot 81 Fuß,
dann östlich 13 Fuß zu einer Lot,
unbekannt, dann südlich grenzend an
besagte Lot 81 Fuß zur Montgo-
merystraße und dann westlich gren-

zend an besagte Straße 13 Fuß zuin
Ansänge. Gebäulichkeiten Nr. 22?

ein dreistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus, zweistöckiges ziegelstei-
nernes Hintergebäude. Abgeschätzt
an - Louis Petzold für Staats-und
Stadtsteuern für 1894 und 1895
576.78.

Nr. 2810. ?Beginnt an der Südseite
der Prattftraße in einer Entfernung
von 182 6f12 Fuß östlich von der

Südost Ecke der Pratt- und Sharp-
Straße und an der Oftlinie einer
Lot, vermuthlich Wyatt gehörend,
und läuft dann südlich grenzend an
besagte Lot 140 Fuß, dann östlich
25 3512 Fuß zu einer Lot, vermuth-
lich Alexander gehörend, dann nörd-
lich grenzenid an besagte Lot 140Fuß
zur Prattstraße und dann westlich
grenzend an besagte Ztraße 25 3512
Fuß zum Anfange. Gebäulichkeiten
Nr. 117 ein zweistöckiges ziegel-
steinernes Gebäude, zweistöckiges zie-
gelsteinernes Hintergebäude. Abge-
schätzt an Louis Petzolv für Ztaats-
und Stadtsteuern sür 1894 uno
1895 5369.54.

Nr. 2811.?Beginnt an der süoseite
der Hughesstraße in einer Entfer-
nung von 124 Fuß östlich von der

Süövst-Ecke der Hughes- u. Charles-
Straße und an der Ostlinie einer
Lot, vermuthlich Sarck gehöreno,
unv läust dann südlich grenzend an
-besagte Lot 70 Fuß. dann östlich 28
Fuß zu einer Lot, vermuthlich Cain
gehörend, dann nördlich grenzend an
besagte Lot 70 Fuß zur- Hughes-
Sträße und dann westlich grenzend
an besagte Straße 28 Fuß zum An-
fange. Gebäulichkeiten Nr. 17
ein zweistöckiges ziegelsteinernes
Wohnhaus, zweistöckiges ziegelstei-
nernes Hintergebäude. Abgeschätzt
>an Louis Petzold für Staats- und

Stadtsteuern für 1894 und 1895
557.08.

Lot Nr. 2813. ?Beginnt an der West-
seite der Calhounstraße, in dcr Ent-
fernung von 377 Fuß südwestlich
von der Südwest-Ecke der Calhoun-
Straße und Preßtmannstr. und an
der Südlinie einer Lot, vermuthlich

Morton, Agent, gehörend, und läuft
dann westlich grenzend an besagte
Lot 74 Fuß, dann südlich 16 9512
Fuß zu einer Lot, vermuthlich Ni-
chols gehörend, dann östlich grenzend
an besagte Lot 74 Fuß zur Cal-
hounstraße u. dann nördlich gren-
zend an besagte Straße 16 9512 Fuß
zum Anfange. Gebäulichkeiten Nr.
1342 ein dreistöckiges ziegelstei-
nernes Wohnhaus, zweistöckiges zie-
gelsteinernes Hintergebäude. Ge-
bäulichkeiten abgeschätzt an Wm. R.
Petzold sür Staats- und Stadt-
steuern für 1894 und 1895 565.75.

Nr. 2814. Beginnt an Ver Westseite
oon Pearlstraße in einer Entfernung
von 40 6f12 Fuß südlich oon der
Südwestecke von Pearl- und Fayet
testraße und an der Südlinie einer
Lot. vermuthlich Steiß gehöreno und

läuft dann westlich grenzend an be-
sagte Lot 54 Fuß, dann südlich 20.
Fuß zu eimrLot, oermuthlichSchnei-
der gehöreno. dann östlich grenzend
an besagte Lot 54 Fuß zur Pcarlstr.
S


